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Fragen und Antworten rund um die Geburt im 

Universitätsklinikum Tulln  
 

Darf ich eine Begleitung mit zur Geburt nehmen? 

Natürlich dürfen Sie während der Entbindung zu jeder Zeit durch Ihren Partner oder eine 

andere Begleitperson unterstützt werden. Die Betreuung von Geschwisterkindern ist nicht 

möglich.  

 

Ist es möglich den Kreißsaal vorab zu besichtigen? 

Sie finden eine virtuelle Kreißsaalführung auf unserer Website. 

Muss ich mich zur Geburt vorab anmelden?  

Wir bitten alle schwangeren Frauen, die in unserer Klinik entbinden möchten, sich zwischen 

der 26.-28.SSW telefonisch unter 02272/9004/22112 einen Termin zur Geburtsanmeldung in 

der Geburtshilfe Ambulanz zwischen der 30. und 32. SSW geben zu lassen. 

Was muss ich zur Geburt mitbringen?  

 Mutter-Kind-Pass, ausgefüllte und unterschriebene Formulare (erhalten Sie bei der 

Geburtsanmeldung) 

 Ausweis, E-Card sowie Polizzen Nummer bei Zusatzversicherung 

 Hausschuhe, warme Socken 

 gewohnte Körperpflegemittel und Kosmetika 

 Still-BHs  

 Bademantel o.ä. 

 ggf. individuelle Medikamente 
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Was kann man zur Schmerzlinderung tun?  

Schmerzerfahrungen während den Wehen sind sehr individuell. Um Ihren Geburtsschmerz 

zu lindern stehen uns Methoden wie Wärme, Bewegung, Aromapflege, Peziball, 

Gebärhocker oder die Badewanne zur Verfügung.  

Für stärkere Schmerzen, gibt es eine Auswahl an Medikamenten, welche wir als 

Suppositorium (Zäpfchen) oder auch intravenös (Infusion) verabreichen können.  

Die Möglichkeit der Schmerzausschaltung durch rückenmarksnahe Anästhesie (PDA) können 

wir rund um die Uhr anbieten.  

https://youtu.be/I71bGykCyeY 

Ist ein Dammschnitt eine Routinemaßnahme?  

Bei einem Dammschnitt handelt es sich um keine Routinemaßnahme. Dennoch gibt es 

Gründe, bei welchen das Austreten des kindlichen Kopfes beschleunigt und/oder erleichtert 

werden muss. Sie werden jederzeit informiert, falls ein solcher Eingriff während Ihrer Geburt 

notwendig wird. Selbstverständlich wird nach der Geburt ein Dammschnitt unter örtlicher 

Betäubung oder PDA mittels Naht durch unsere Ärzte versorgt.  

Besteht die Möglichkeit einer Wassergeburt?  

Wassergeburten sind bei uns möglich. Wir besitzen drei Kreißsäle, einer dieser Räume ist mit 

einer Gebärwanne ausgestattet. Eine Wassergeburt ist bei unauffälligem Geburtsverlauf und 

ohne PDA möglich. 

Wie lange dauert der Aufenthalt im Krankenhaus?  

Die Dauer des Aufenthalts in der Klinik richtet sich nach dem Wunsch der Mutter, der 

Entbindungsart und dem gesundheitlichen Zustand von Mutter und Kind. In der Regel 

bleiben Mutter und Kind nach spontaner (vaginaler) Entbindung drei Tage auf unserer 

Geburtsstation. Hier werden Sie durch unser Pflegepersonal, Hebammen und Ärzte betreut. 

Wir stehen Ihnen mit Rat zur Seite und veranlassen die ersten Untersuchungen und 

Prophylaxen (Neugeborenen-Screening, Hörtest, MKP Untersuchung in der ersten 

Lebenswoche) für ihr Baby. Nach einer Kaiserschnittentbindung dauert es erfahrungsgemäß 

https://youtu.be/I71bGykCyeY
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etwas länger bis Sie wieder vollständig mobil sind. Deshalb bleiben Mutter und Kind nach 

einer Entbindung mittels Kaiserschnitt vier bis fünf Tage auf unserer Station.  

Sollten Sie sich für eine ambulante Geburt oder eine vorzeitige Entlassung entscheiden, 

müssen notwendige Untersuchungen nach der Entbindung für Mutter und Kind selbstständig 

organisiert werden.  

Kann ich meine eigene Hebamme mitbringen? 

Entbindungen mit der eigenen Hebamme sind möglich, es gibt Hebammen die einen Vertrag 

mit unserem Klinikum haben. Bitte klären Sie vorab unbedingt ab, ob Ihre Hebamme hier 

vertraglich verbunden ist.   
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Familienzimmer  

Auf unserer Station befindet sich ein Familienzimmer. Falls Sie dieses nach der Geburt in 

Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, sich bei Ihrer Aufnahme zu informieren, ob 

dieses Zimmer frei ist. Ihr Partner wird dann als Begleitperson aufgenommen. Hierfür wird 

derzeit 155€/Nacht berechnet. Mindestaufenthaltsdauer nach der Geburt sind zwei Nächte. 

Diese Pauschale deckt unter anderem die Versorgung mit drei Mahlzeiten am Tag ab. Jedoch 

können wir diesen Service nur für eine Begleitperson und nicht für Geschwisterkinder 

anbieten. 

Kann ich nach der Geburt besucht werden?  

Besuchszeiten täglich von 13:00 bis 17:00 

Wir bitten die Besucher sich an die Besuchszeiten zu halten, Mutter und Kind benötigen 

Ruhe, damit ein optimales Bonding ermöglicht werden kann. 

Was ist Bonding? 

Als Bonding bezeichnet man die erste direkte Kontaktaufnahme zwischen Mama und Baby 

oder Papa und Baby und ist eine sehr wichtige Phase für die lebenslange Bindung. Bonding 

ist bei uns immer möglich (auch bei Kaiserschnitt), natürlich nur wenn es Mutter und 

Säugling gut geht.  

Kann ich ambulant entbinden?  

Eine ambulante Entbindung ist möglich soweit es Mutter und Kind nach der Geburt gut geht. 

Falls Sie eine ambulante Geburt planen, bitten wir Sie sich bereits im Voraus um folgende 

Untersuchungen für Ihr Neugeborenes zu kümmern: Wochenbettbetreuung durch eine 

nachbetreuende Hebamme, Kinderarzt-Untersuchung innerhalb der ersten Lebenswoche.  

Nach Ihrer Entbindung bleiben Sie dann sechs Stunden zur Nachbetreuung im Kreißsaal und 

können dann die Klinik auf eigene Verantwortung verlassen. 
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Kinderarzt / Neonatologie  

Wir haben in unserem Haus den großen Vorteil, dass sich eine Kinderstation mit 

angeschlossener Frühgeburtenstation (ab der 28. SSW) im Erdgeschoß befindet. Unsere 

Kinderärzte stehen 24 Stunden zur Verfügung und können jederzeit gerufen werden. Die 

kinderärztlichen Untersuchungen in der ersten Lebenswoche werden von den Kinderärzten 

auf der Geburtshilfestation durchgeführt.  

Kaiserschnitt (Sectio) 

Nach der Anmeldung in der Aufnahme (06:00) für einen geplanten Kaiserschnitt, kommen 

Sie auf die geburtshilfliche Bettenstation, dort werden Sie von unserem Team für die 

Operation vorbereitet. Ihre Begleitperson darf vor, während und nach der Geburt Ihres 

Kindes dabei sein. Das Bonden ist auch im OP-Bereich möglich.  

Auch bei einem ungeplanten Kaiserschnitt darf Ihre Begleitperson mit in den 

Operationsbereich.  

Äußere Wendung 

Falls Ihr Baby nicht in der Schädellage liegt, bieten wir eine äußere Wendung an. Ab der 37. 

SSW besteht die Möglichkeit für einen Wendungsversuch, danach bleiben Sie eine Nacht zur 

Beobachtung stationär. 

Stillen 

Das Stillen liegt uns sehr am Herzen! Unsere Mitarbeiter der Geburtshilfe- und 

Frühgeburtenabteilung sind speziell darauf geschult und unterstützen Sie Tag und Nacht 

kompetent beim Stillen von Anfang an.  


